
Baden-r$ltirttemberg
MINISTERIUM FÜR KULTUS, JUGEND UND SPORT

DER MINISTERIALDIREKTOR

Ministerium fi¡r Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg
Postfach 103442 . 70029 Stutteart

An die
Schulleitungen
der öffentlichen und privaten Schulen
in Baden-Württemberg

Stuttgart, den 14. September 2020

Aktenzeichen 41-6591.014411

(Bitte bei Antwort angeben)

Regierungspräsidien
Staatliche Schulämter
Kommunale Landesverbände
Arbeitsgemeinschaft freier Schulen

.R Corona-Pandemie
Grundsätze für den Fernunterricht im Schuljahr 202012021

Anlage
Grundsätze für den Fernunterricht

Sehr geehrte Schulleiterinnen und Schulleiter,

sehr geehrte Damen und Herren,

abhängig von der weiteren epidemiologischen Entwicklung wird der Fernunterricht auch

im laufenden Schuljahr mehr oder minder den Alltag an unseren Schulen prägen. Den

Wegfall von Präsenzunterricht müssen wir mit der Umstellung auf Fernunterricht kom-

pensieren.

Basierend auf Erfahrungen und Rückmeldungen haben wir daher die Vorgaben für den

Fernunterricht noch weiter präzisiert. Die diesem Schreiben beigefügten Eckpunkte sol-

len allen Beteiligten und Betroffenen als Orientierung dienen und - soweit wie möglich -

eine einheitliche Umsetzung sicherstellen. Ziel ist, landesweite Qualitätsstandards zu

setzen und einen verlässlichen Rahmen für die Planung und Durchführung des Fernun-

terrichts zu definieren.
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Zu den Vorgaben gehört, dass allen am Fernunterricht teilnehmenden Schülerinnen und

Schülern dieselben Unterrichtsmaterialien zut Verfügung gestellt werden, die Schüler in

allen Fächern regelmäßig Aufgaben bekommen und auch Rückmeldungen erhalten,

wenn diese bearbeitet wurden. Zudem muss der Fernunterricht dem Umfang und den

Inhalten des Präsenzunterrichts entsprechen. Außerdem muss eine regelmäßige und

verlässliche Kommunikation zwischen den Lehrkräften und den Schülerinnen und Schü-

lern gewährleistet werden. Weitere Einzelheiten zum Fernunterricht entnehmen Sie bitte

der Anlage.

Mir ist bewusst, dass der Fernunterricht alleine schon wegen der fehlenden sozialen

Kontakte den Präsenzunterricht nicht ersetzen kann. Gleichwohl war und ist es unser

Ziel, auch unter den Bedingungen des Fernunterrichts unseren Schülerinnen und Schü-

ler bestmögliche Bildungschancen zu bieten.

Mit den beigefügten Grundsätzen zum Fernunterricht erhöhen wir die Chancengleichheit

und schaffen Transparenz, Verlässlichkeit und Verbindlichkeit. lch danke lhnen schon

jetzt für lhre Mitarbeit und Unterstützung bei der Umsetzung der Maßnahmen im laufen-

den Schuljahr. Bitte übermitteln Sie diesen Dank auch an lhr Kollegium.

Mit freundlichen Grüßen

tlrrÂÂ,

Michael Föll
Ministerialdirektor


